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V o r w o r t
des Bürgermeisters

Bürgermeister Sigi Berlinger

Geschätzte Gemeindebevölkerung!

Wenn die erste Kerze am Adventkranz

angezündet ist, wird vielen von uns noch

mehr bewusst, dass das heurige Jahr bald

zu Ende geht. 

Ein Krieg vor der Haustüre der EU hat

eine Lawine von neuen Heraus-

forderungen gebracht und für viele von

uns das tägliche Leben massiv erschwert,

obwohl wir gar nicht direkt betroffen

sind. Eigentlich dürften wir als

Gemeinde hoch zufrieden sein, was im

heurigen Jahr alles gelungen ist und sich

gerade in Umsetzung befindet. Im

Frühjahr wurde die Infrastruktur für die

neue Siedlung Kirchenweg errichtet, im

Sommer ein umfangreiches Straßen-

bauprogramm in Angriff genommen und

die Erweiterung des Kindergartens und

der Abschluss der Schulsanierung im

Rahmen eines tollen Festes anlässlich

des Kirtages würdig gefeiert. Ebenso ist

der Glasfaserausbau voll im Gange und

auf der Schule konnte eine neue PV-

Anlage installiert werden. Auch das

gesellschaftliche Leben ist nach den

Einschränkungen durch die Pandemie

wieder in die Gänge gekommen und es

gab heuer wieder viele schöne, festliche

und fröhliche Veranstaltungen.

Auch die Umstellung in der Gemeinde-

verwaltung ist gut gelungen und ich darf

dem gesamten Personal, ob im Amt,

beim Bauhof, im Kindergarten oder der

Schule meinen großen Dank für die

geleistete Arbeit und ihren Einsatz

aussprechen.

Soweit der positive Rückblick auf das

Jahr 2022. Mit einiger Sorge muss ich

aber auf das bevorstehende 2023

vorausschauen. Aktuell wird gerade das

neue Budget erstellt. Hatten wir in den

vergangenen Jahren mit hohen

Kostensteigerungen im Bereich Sozial-

hilfeverband  und Krankenanstalten zu

kämpfen, kommen im kommenden Jahr

gewaltige Steigerungen im Energie-

bereich, bei den Finanzierungskosten

und beim Personal hinzu. Ebenso werden

die Preisentwicklungen bei Bau-

maßnahmen und der Straßenerhaltung

noch spürbarer. Es wird mit Sicherheit

kein einfaches Jahr werden, aber wir

werden uns auf die Veränderungen

einstellen. Gerade passend zur jetzigen

Jahreszeit sollten wir uns in Erinnerung

rufen, dass nach der längsten Nacht der

Tag wieder seinen Sieg feiern wird. Am

Anfang kaum spürbar, aber stetig. 

In diesem Sinne darf ich allen ein großes

DANKE sagen, für die vielen kleinen und

großen Beiträge in unserer Gemeinde,

den Firmen, den Vereinen und Familien.

Ein frohes Fest und ein gutes und

gesundes 2023! 



           Gemeindefinanzen: 

Der Gemeinderat hat einen

Nachtragsvoranschlag für das

Jahr 2022 beschlossen, da sich

einerseits zusätzliche Ein-

nahmen ergeben haben, aber

auch neue Projekte gestartet

wurden. Im aktuellen Rechen-

werk, dass ein ausgeglichenes

Ergebnis erwarten lässt, sind

beispielsweise die PV-Anlage

auf der Volksschule, die

Errichtung des Gehsteiges

Raschau und die Sanierung

des Tennisplatzes enthalten.

Dem Gemeinderat wurde

auch der Prüfbericht des

Prüfungsausschusses zum

Nachtragsvoranschlag zur

Kenntnis gebracht.

Ebenso wurde der Kassen-

kredit für das Finanzjahr 2023

an die Sparkasse OÖ vergeben

und die Gebühren und

Abgaben für das kommende

Jahr festgelegt. Erfreulicher-

weise  bleiben die laufenden

Kanal- und Wassergebühren

gleich. Infos auf Seite 5

           Volksschule:

Vom Land OÖ wurden die

Kostenerhöhungen bei der

Schulsanierung anerkannt

und ein neuer Finanzierungs-

plan beschlossen. Ebenso

wurde der Werkvertrag für die

PV-Anlage genehmigt.

              Feuerwehr:

Für die Errichtung des

Feuerwehrhauses hat die

Gemeinde die Gefahren-

abwehr- und Entwicklungs-

planung neu beschlossen und

die neue Regelung betreffend

Raumerfordernis umgesetzt.

Damit stehen der Feuerwehr

jetzt 4 Stellplätze zur

Verfügung.

            Flächenwidmungsplan:

Der Gemeinderat hat eine

Änderung des Flächen-

widmungsplanes in Pen-

zingerdorf genehmigt und die

Einleitung eines Änderungs-

verfahrens im Bereich

Altendorf/Jetzingerdorf be-

schlossen. Infos auf Seite 7

            Wegenetz:

An der Gemeindegrenze zu

Kopfing sollen im Zuge einer

Grundzusammenlegung in

Stein verschiedene Wege

verändert werden. Der

Gemeinderat fasste dazu die

notwendigen Beschlüsse.

Ebenso wurde die Verlegung

eines öffentlichen Gutes in

Rain beschlossen. Dem

Gemeinderat wurde auch die

Verordnung betreffend der

Wege in Kogl zur Ge-

nehmigung vorgelegt.

Bei der Gemeinderatssitzung am 25. November 2022 wurden 19

Tagesordnungspunkte behandelt. Hier die wichtigsten Beschlüsse:
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             Wanderwege:

Vom Kulturausschuss wurde

ein Konzept betreffend der

Betreuung der Wanderwege

ausgearbeitet und im

Gemeinderat beschlossen.

Alle Fraktionen haben sich

bereit erklärt, jeweils für einen

Weg die Zuständigkeit zu

übernehmen.

Stampfweg: ÖVP

Leimetweg: FPÖ

Ameisbergweg: UB

Kösslbachrunde: UB

            Jubilare:  

Der Kulturausschuss hat eine

Regelung betreffend Ehrung

von Jubilaren ausgearbeitet

und dem Gemeinderat zur

Beschlussfassung vorgelegt. 

Künftig werden folgende

Jubilare von der Gemeinde

mit einem Gutschein geehrt:

75 Jahre: postalisch

80, 85, 90 Jahre oder  älter:

persönliche Überreichung

durch Bürgermeister oder

Gemeindevertreter.

            E-Ladestation:

Ein Antrag der FPÖ betreffend

der Errichtung einiger E-Bike-

Ladestationen in St. Roman

wurde dem Umweltausschuss

zur Beratung zugewiesen. 



          Es können pro Einsatztag

max. 13 Hausbrunnenanlagen

begutachtet werden. 

          Je TeilnehmerIn kann nur

eine Probenahmestelle vorge-

merkt werden. 

 Die Hausbrunnenbe-

sitzerInnen müssen am Ein-

satztag anwesend sein, um

eine optimale Begutachtung

und Beratung durchführen zu

können.

Für unser Trinkwasser unterwegs - Laborbus
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Der Laborbus kommt wieder

nach St. Roman. 

Der Laborbus bietet inter-

essierten Hausbrunnenbe-

sitzern die Möglichkeit, ihr

Trinkwasser mit modernsten

Messgeräten auf die wich-

tigsten Inhaltsstoffe zu unter-

suchen und eine bau-

technische Begutachtung

durchführen zu lassen. 

Für die Termine 09. und 11. Mai

2023 können bereits An-

meldungen beim Gemeinde-

amt unter der Telefonnr.

07716/7359 erfolgen.

Gebühren 2023

Hebesatz Grundsteuer:

Hundeabgabe:

Kanalbenützungsabgabe:

Wasserbezugsgebühr:

500 v.H.d. Steuermessbetrages 

(sowohl für land– und

forstwirtschaftliche Betriebe

(A) als auch Grundstücke (B)

€ 25,00 je Hund

€ 20,00 für Wachhunde und

Hunde, die zur Ausübung

eines Berufes notwendig sind

€ 4,52

€ 1,84

Mindestanschlussgebühr

Wasser

Mindestanschlussgebühr

Kanal

< 150 m² bebaute Fläche: 

€ 2.338,00

> 150 m² je m² bebaute Fläche:

€ 2.571,80

< 150 m² der BMG: 

€ 28,61

> 150 m² zusätzl. pro m² BMG:

€ 22,89

Mindestanschlussgebühr: 

€ 4.291,10

Abfallgebühren:

Grundgebühr je Haushalt: 

€ 71,47

pro Entleerung 90 Liter Tonne:

€ 5,92

pro Entleerung 120 Liter Tonne:

€ 7,91

60 Liter Abfallsack:

€ 5,90

60 Liter Grünschnittsack:

€ 3,40

Preis 90/120 Liter Restabfall-

tonne:

€ 48,00

Nach den Feiertagen gibt es

wieder die Möglichkeit, sich

für die Christbaumabholung

anzumelden. Sie müssen voll-

ständig von Schmuck und

Behang befreit werden.

Christbaumabholung

Anmeldung bis 09. Jänner

2022 beim Gemeindeamt

unter der Telefonnummer

07716/7359 bzw. Mailadresse

gemeinde@st-roman.ooe.gv.at 

Die Bäume werden vom

Bauhof zwischen 11. und 13.

Jänner 2023 bei euch zu

Hause abgeholt. 



FAQ: 

Welche Vorbereitungen muss

ich auf meinem Grundstück

erledigen?

Welche Tarife gibt es?

Wir erfahren die Anbieter erst

im Frühjahr. Die Info erfolgt

zeitgerecht. 

Ich wurde angerufen wegen

einem Glasfasertarif, habe

aber noch keinen Glasfaser-

anschluss.

ACHTUNG! Das ist ein Angebot

für Mobilfunk und nicht Fiber

to the Home (FFTH)

Neuordnung Straßennetz



 Bürgerabend 

Donnerstag, 26.01.2023 

19:00 Uhr, Gemeindeamt (Veranstaltungsaal 2. Stock)
für Altendorf, Razing, Jetzingerdorf
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Der Glasfaserausbau geht

voran. Die Firma Hasenöhrl

startete die Grabungsarbeiten

von Hackendorf kommend

mit mehreren Partien. In den

ersten Dörfern von St. Roman

wurden die Leerverrohrungen

schon an die Grundstücks-

grenzen der Interessenten

gelegt. Vor allem die Strecken,

an denen die Firma Hasenöhrl

mit dem Pflug den Asphalt

einfach öffnen konnte, wurde

schon gegraben. 

Die restlichen Arbeiten auf

diesen Strecken und zu den

Häusern, die noch keine

Leerverrohrung erhalten

haben, folgen übrigens im

Frühjahr. 

Glasfaserausbau

Bis wann muss ich mich für

Glasfaser anmelden?

Anmeldungen können bis zum

tatsächlichen "Einblasen" der

Glasfaserkabeln zum ver-

günstigten Preis von 300 statt

1.500€ gemacht werden.

Achtung, damit wird eine 2

jährige Bindung eingegangen. 

Für alle offenen Fragen und

näheren Infos zu Anbieter,

Tarife etc. folgen im Frühjahr

2023 noch Infoabende. Sollte

jemand drängende Fragen

zum Glasfaser haben, bitte

beim Bürgermeister Sigi

Berlinger, bei Vizebürger-

meister Thomas Holzapfel

oder dem Gemeindeamt

melden. 

Bitte auf der

Gemeindehome-

page über die

Einzelheiten

informieren. 

Eure Meinung ist uns wichtig zu diesem Thema! 

Durch den Abend wird Frau Gabriele Höfler führen, die viel Erfahrung hat, 

gemeinsame Lösungen zu erarbeiten.

Als fachliche Unterstützung haben wir unseren Raumplaner 

DI Gerhard Altmann eingeladen.

Die Ideen der gesamten Gemeindebevölkerung sind uns willkommen. Die

Liegenschaften dieses Bereiches werden noch eine schriftliche Einladung erhalten.



Änderungen Flächenwidmungsplan
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Vom Gemeinderat wurde

die Einleitung eines

Änderungsverfahrens des

Flächenwidmungsplans im

Bereich zwischen Jetzinger-

dorf und Altendorf be-

schlossen.

Damit beginnt das Stel-

lungnahmeverfahren, in

dem geprüft wird, ob diese 

Vom Gemeinderat wurde

nach Durchführung des

Stellungnahmeverfahrens

der Genehmigunsbeschluss

betreffend der Erweiterung

des Betriebbaugebietes in 

Auf der Volksschule ist

kürzlich die neue Photo-

voltaikanlage montiert

worden und in Betrieb

gegangen. Die Anlage ist

auf 30 KW-peak ausgelegt.

Des weiteren hat die

Gemeinde eine Netzzusage

für die Erweiterung der

Anlage auf dem Gemeinde-

amt bekommen und

könnte auf 23 KW-peak

aufgestockt werden. 

Photovoltaik 

Fläche als Bauland für

Wohnbau gewidmet wer-

den kann. 

Im Frühjahr wird das

Projekt dann dem

Gemeinderat neuerlich zur

Beratung vorgelegt und

entschieden, ob dieser

Änderungsvorschlag

genehmigt wird.

Penzingerdorf gefällt. 

Das Land OÖ, als

Aufsichtsbehörde, hat nun

zu prüfen, ob dieser

Beschluss umgesetzt

werden kann. 

Auch auf anderen Ge-

bäuden wird ein Konzept

erarbeitet, welche 

Möglichkeiten hier noch

vorhanden wären.



Kinderjacke

10- 12 Jahre

Größe: 2XL

Marke: United

Colors of

Benetton

Fundort: Kirche
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Erfolgreicher Tag der offenen Tür

bis über Niederösterreich

geflogen. Der weiteste

Luftballon hat eine Luftlinie

von ca. 205 km bis nach

Weinsteig in Niederösterreich

erreicht. 

Um zu veranschaulichen, wo

die Luftballone genau ge-

landet sind, habe wir eine

Österreich-Karte mit Steck-

nadeln eingefügt. 

Fundamt

Männerjacke

mit Josko

Aufnäher

Fundort:

Gemeinde-

amt

Männerjacke

Größe: XL

Marke: Indigo

Fundort:

Gemeinde-

amt

Auf großes Interesse stieß der

Tag der offenen Tür in der

Volksschule und im Kinder-

garten. Viele Familien und

auch ehemalige Schüler

haben sich an diesem Tag ein

Bild von diesen Bildungs-

einrichtungen gemacht.

Besonders neugierig waren

viele Besucherinnen auf die

neuen Klassenräume und die

moderne Ausstattung. 

Auch im Kindergarten haben

die neuen Räumlichkeiten

große Begeisterung ausgelöst.

Ein besonderes Danke an alle,

die zum Gelingen dieses

Festes einen Beitrag geleistet

haben.

Am Tag der offenen Tür gab

es beim Luftballonstart eine

rege Teilnahme. Die Luft-

ballone  sind vom Mühlviertel 



Schneeräum- und Streupflicht

Die gleiche Verpflichtung trifft

Eigentümer von Verkaufs-

hütten.

 

(2) Die in Abs. 1 genannten

Personen haben ferner dafür

zu sorgen, dass Schnee-

wächten oder Eisbildungen

von den Dächern ihrer an der

Straße gelegenen Gebäude

entfernt werden.

Im Zuge der Durchführung

des Winterdienstes auf

öffentlichen Verkehrsflächen

kann es aus arbeitstech-

nischen Gründen vorkommen,

dass die Straßenverwaltung

Flächen räumt und streut,

hinsichtlich derer die An-

rainer/Grundeigentümer im

Sinne der vorstehend ge-

nannten bzw. anderer gesetz-

licher Bestimmungen selbst

zur Räumung und Streuung

verpflichtet sind.

Wie alle Jahre wieder steht

der Winter vor der Tür und

seitens der Gemeinde St.

Roman wird auch heuer

wieder auf die gesetzlichen

Anrainerverpflichtungen, ins-

besondere gemäß § 93

Straßenverkehrsordnung 1960

- StVO 1960, BGBl 1960/159

idgF, hingewiesen:

 

§ 93 StVO 1960 lautet

(auszugsweise):

„(1) Die Eigentümer von

Liegenschaften in Orts-

gebieten, ausgenommen die

Eigentümer von unverbauten

land- und forstwirtschaftlich

genutzten Liegenschaften,

haben dafür zu sorgen, dass

die entlang der Liegenschaft

in einer Entfernung von nicht

mehr als 3 m vorhandenen,

dem öffentlichen Verkehr

dienenden Gehsteige und

Gehwege einschließlich der in

ihrem Zuge befindlichen

Stiegenanlagen entlang der

ganzen Liegenschaft in der

Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr

von Schnee und Verun-

reinigungen gesäubert sowie

bei Schnee und Glatteis

bestreut sind. Ist ein Gehsteig

(Gehweg) nicht vorhanden, so

ist der Straßenrand in einer

Breite von 1 m zu säubern und

zu bestreuen. 

Die Gemeinde weist darauf

hin, dass es sich dabei um

eine  unverbindliche Arbeits-

leistung der Gemeinde

handelt, aus der kein Rechts-

anspruch abgeleitet werden

kann. Die gesetzliche Ver-

pflichtung für die zeitgerechte

und ordnungsgemäße Durch-

führung der Arbeiten bleibt in

jedem Fall beim verpflich-

teten Eigentümer.

 

Die Gemeinde ersucht um

Kenntnisnahme und hofft,

dass durch ein gutes Zu-

sammenwirken der kommu-

nalen Einrichtungen und des

privaten Verantwortungs-

bewusstseins auch im

kommenden Winter wieder

eine sichere und gefahrlose

Benützung der Gehsteige,

Gehwege und öffentlichen

Straßen im Gemeindegebiet

möglich ist.
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Freihaltung Lichtraumprofil

Bäume, Sträucher und Hecken

entlang von öffentlichen

Straßen und Gehsteigen sind

immer so zurückzuschneiden,

dass Straßenbenützer nicht

gefährdet oder beeinträchtigt 

werden. Das sogenannte

„Lichtraumprofil“ muss unbe-

dingt freigehalten werden.

Das Regelprofil umfasst links

und rechts der Fahrbahn das

öffentliche Gut bis zur Grund-

grenze, mind. aber 60 cm

gemessen vom Fahrbahnrand.

Die Höhe des Lichtraumprofils

beträgt 4,5 m (senkrecht). Bei

Gehsteigen reduziert sich das

Lichtraumprofil auf eine Höhe

von 2,5 m. Seitlich hat eine

Freihaltung bzw. ein Rück-

schnitt jedenfalls bis zur

gesamten Breite des Geh-

steiges zu erfolgen.

 

Beseitigung von Sichteinschränkungen und Überhang

Bäume und Sträucher sind

aus unserem Orts– und

Landschaftsbild nicht wegzu-

denken — egal ob als Wald,

Obstbaum, Zierstrauch oder

Hecke im Garten. Bei der

Pflanzung und Pflege von

Bäumen und Sträuchern ent-

lang von Gemeindestraßen,

Güterwegen und Gehsteigen

ist darauf zu achten, dass

keine Beeinträchtigung der

Verkehrssicherheit bzw. der

Verkehrsteilnehmer eintritt.

Oft ragen Äste von Sträu-

chern und Bäumen von

Privatgrundstücken viel zu

weit in den freizuhaltenden

Lichtraum der Straßen und

Gehsteige. Sie sind daher

unbedingt bzw. zeitgerecht

vom Grundeigentümer zu

entfernen. Im Straßenrecht

gibt es dazu folgende

Bestimmungen.

Ausreichende Sichtweite

Bei Straßenkreuzungen und

privaten Einfahrten sind

Bäume, Sträucher etc. so zu

pflanzen und zurückzu-

schneiden, dass eine aus-

reichende Sichtweite erhalten

bleibt. Die seitliche Mindest-

Sichtweite beträgt bei Frei-

landstraßen 175 m und im

Ortsgebiet 55 m. Tritt ein

Schadensfall im Zusammen-

hang mit einer einge-

schränkten Sichtweite ein,

kann auch der Grundbesitzer

zu Schadenersatz herange-

zogen werden.

Nehmen Sie daher in Ihrem

eigenen Interesse zeitgerecht

einen entsprechenden Rück-

schnitt vor und helfen Sie mit,

die Straßen und Gehwege in

der Gemeinde sicher zu

gestalten.

 

Freizuhaltendes 
Lichtraumprofil
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G e b u r t e n

Marlene Hamedinger
Geboren am: 09.10.2022

Eltern:  Isabella & Andreas
Hamedinger

Frida Auinger
Geboren am: 01.09.2022

Eltern: Bianca & 
Manuel Auinger

A M T L I C H E  I N F O  |  1 1  

Theresa Mühlburger
Geboren am: 25.08.2022

Eltern: Stefanie & 
Manuel Mühlburger

Julia Höllinger
Geboren am: 31.08.2022

Eltern: Katrin & 
Johannes Höllinger

Helene Grömmer
Geboren am: 13.10.2022
Eltern: Tanja & Martin 

Grömmer



Eheschließungen

23.09.2022
Verena Essl & 

Thomas Auinger
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15.10.2022
Laura Mayer & 

Christian Hiermann

Sterbefälle

24.11.2022
Anna Auer & 

Stefan Stadler
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Am Namenstag des hl. Martin

am 11.11.2022 konnten wir

heuer wieder ein Martinsfest

wie früher mit Umzug,

Andacht in der Kirche und

anschließendem Punsch und

Keksen feiern. 

Die Kindergartenkinder aller

drei Gruppen zogen stolz mit

ihren Laternen gemeinsam

mit einer Abordnung der

Musikkapelle und ihren Eltern,

Großeltern und Geschwistern

in einem imposanten Zug

vom Kindergarten zur Kirche.

Die Feuerwehr hat dankens-

werter Weise dafür gesorgt,

dass wir auf der Bundesstraße

sicher zur Kirche kamen.

Neues aus dem Kindergarten - Endlich wieder ein Martinsfest wie früher!

In der Kirche angekommen,

feierten wir dann gemeinsam

mit Pastoralassistent Philipp

Struß unser Martinsfest.

Anschließend lud der Eltern-

verein im Schulhof der

Volksschule zu Punsch,

Keksen, Wurst- und Käse-

semmeln ein.

Wir vom Kindergarten

möchten uns auf diesem

Wege sehr herzlich bei allen

Beteiligten bedanken, die

dazu beigetragen haben, dass

wir wieder ein „normales“

Martinsfest feiern konnten.

Besonders bedanken möch-

ten wir uns beim Elternverein

des Kindergartens für seine

Unterstützung und nicht

zuletzt auch bei allen Eltern,

Großeltern und Teilnehmern

am Martinsfest für die

Spenden beim Punsch-stand.

Für den Reinerlös wurde

Legematerial für die Kinder

angekauft.

Abschließend möchten wir

vom Kindergartenteam allen

St. Romaningerinnen und St.

Romanern ein frohes und

besinnliches Weihnachtsfest

im Kreise Eurer Familien

wünschen.
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Seit nunmehr drei Jahren war

es uns heuer wieder möglich

bzw. erlaubt, den Schulstart

ohne wesentliche Einschrän-

kungen zu gestalten. Darüber

waren wir alle sehr froh. Nach

einer gewissen „heißen“ Phase

im September, in der viele

Kinder und auch der

Lehrkörper von Corona-

Infektionen betroffen waren,

beruhigte sich die Lage

zusehends. Wir hoffen

natürlich, dass wir mit keiner

weiteren Welle rechnen

müssen. 

Im neuen Schuljahr 2022/23

werden an unserer Volks-

schule insgesamt 58 Kinder

von 6 Lehrerinnen (4 KL, eine

Werk- und eine Religions-

lehrerin) in drei Klassen

unterrichtet. Besonders freut

es uns, dass wir in diesem

Herbst 24 Schulanfänger-

innen und Schulanfänger

begrüßen durften. Zum

Vergleich: im Vorjahr waren es

10 Kinder. Auf der zweiten

Schulstufe befinden sich

derzeit 8, auf der dritten 13

und auf der vierten 13

Schülerinnen und Schüler. Da

auf der zweiten und dritten

Schulstufe zusammen nicht

mehr als 25 Kinder sind,

werden diese von Amts

wegen zu einer Klasse (2.)

zusammengefasst. In den

Hauptfächern (Deutsch, 

Mathematik und zum Teil

Sachunterricht) werden sie

großteils getrennt unter-

richtet, in den weiteren

Fächern gemeinsam. 

Selbstverständlich muss er-

wähnt werden, dass wir heuer

in einem völlig neu

renovierten Schulgebäude

starten durften. Nach den

äußeren Gebäudeteilen und

dem Schulgarten im Vorjahr,

wurden in diesen Sommer-

ferien die Innenräume ange-

gangen. Es war eine lo-

gistische Meisterleistung aller

beteiligten Firmen, in so

kurzer Zeit (zwei Monate) so

viele verschiedene Gewerke zu

koordinieren und tatsächlich

auch auszuführen. Das Erge-

bnis kann sich mehr als sehen

lassen. Besonders in den

Klassen wurde auf modernste

Ausstattung geachtet.

So wurden im gesamten Haus

Schallschutzdecken montiert

und alle vier Klassenzimmer

neben neuen ergonomischen

Möbeln, mit digitalen Smart-

boards (Tafeln) ausgestattet.

Das ermöglicht uns einen

modernen, zeitgemäßen Un-

terricht, um die Kinder auf die

weiterführenden Schulen und

auf ihr Leben gut vorzu-

bereiten. Unser Dank gilt der

Gemeinde St. Roman mit dem

Bürgermeister Sigi Berlinger

an der Spitze!

Am 23. Oktober wurde die neu

renovierte Schule in einem

Festakt eingeweiht. In Ver-

bindung damit ermöglichte es

der „Tag der offenen Tür“ allen

interessierten Bürgerinnen

und Bürgern, das Gebäude

von allen Seiten, sowohl

innen, als auch außen unter

Augenschein zu nehmen. 
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In der vierten Schulwoche

besuchte die gesamte Schule

im Rahmen des Herbst-

wandertages den Wildpark

Ortenburg in Bayern, was ein 

Nach den Herbstferien be-

suchte uns Frau Monika Fuchs

am 04. November mit einem

wertvollen „Schatz“ im Ge-

päck. Im Zuge einer Zusatz-

ausbildung beschäftigte sie

sich u. a. mit dem Lesen. Mit

finanzieller Unterstützung des

Elternvereins besorgte sie eine

„Schatztruhe“ voll mit alters-

gerechter Kinderliteratur für

die Schulbibliothek. Außer-

dem nahm sich Frau Fuchs

sehr lange Zeit, um die Bücher

in jeder Klasse einzeln 

 vorzustellen und gleich an die

Schülerinnen und Schüler

auszugeben.

tolles Erlebnis für Groß und

Klein war. Besonders be-

danken möchten wir uns in

diesem Zusammenhang beim

Elternverein der Volksschule, 

der die Busfahrt finanzierte.

Herzlichen Dank an die

Obfrau Daniela Mayr und

ihrem Team!

Herzlichen Dank an Frau Fuchs und an den 

Elternverein der Volksschule St. Roman
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Der erste Abschnitt der

Innenrenovierung unserer

Schule wurde über die

Sommerferien fertiggestellt.

Die Themen Umweltschutz

und Nachhaltigkeit sind uns

sehr wichtig und bilden in

diesem Schuljahr einen der

Schwerpunkte unserer er-

zieherischen Arbeit. In den

vergangenen Wochen durften

wir einige Male Herrn

Johannes Weninger von den

„Schärdinger Umweltprofis“

bei uns begrüßen, der mit den

SchülerInnen in kleinen Work-

shops das Thema „Umwelt

und Mülltrennung“ erarbeitet

hat. Eine weitere Initiative in

diesem Bereich bildet das

„Insektenhotel Deluxe“. Dieses

wurde von den Schülerinnen

und Schülern der GTS unter

der Leitung von Frau Heidorn

und Herrn Schmidbauer

erbaut und erhielt seinen

Platz vor dem Haupteingang

der Schule. Dieses Projekt, das

zur Nachhaltigkeits-Bildung

beiträgt, indem die Schüler-

Innen sich mit Artenvielfalt

Seit Schulbeginn konnten

viele neue Räumlichkeiten im

straßenseitigen Trakt bezogen

werden. Auch der Turnsaal 

erstrahlt in neuem Glanze und

lässt so manches Turnerherz

höher schlagen.  

und Lebensbedingungen von

Insekten auseinandersetzen,

wird auch als Beitrag für die

Bewerbung um den Titel

„ÖKOLOG-Schule“, eingereicht.

Ökolog-Schulen sind Schulen,

die sich für die Umwelt

engagieren und nachhaltige

Lösungen für soziale, ökono-

mische und ökologische

Fragestellungen suchen.

Eine weitere Zertifizierung, zu

der wir unterwegs sind, ist

Erasmus+. Es handelt sich um

ein EU-Programm zur

Förderung von allgemeiner

und beruflicher Bildung,

Jugend und Sport in Europa.

Schwerpunkte des Pro-

gramms 2021–2027 sind

soziale Inklusion und Vielfalt,

der grüne und digitale Wandel

sowie die Förderung der

Teilhabe junger Menschen am

demokratischen Leben. Ein

konkretes Ziel unserer Schule

ist dabei, sich mit Partner-

schulen in Europa zu

vernetzen und auf vielen

Ebenen vom kulturellen

Austausch zu profitieren. In

der neu eingeführten

unverbindlichen Übung

können Schülerinnen und

Schüler ab der 3. Klasse nun

neben Englisch auch

Grundkenntnisse in anderen

europäischen Sprachen

(Französisch, Italienisch und

Russisch) erwerben.



im Turnsaal der VS St. Roman

jeden Donnerstag, ab 12.01.2023 - 6 x 
in Folge, von 16 - 17 Uhr und 17 - 18 Uhr

je nach Teilnehmer (10 - 12 Personen/Kurs)

Kosten von 9 € pro Person/Stunde

Anmeldung bei der Gesunden Gemeinde 
unter der Telefonnr. 0664/9608512

GESUNDE GEMEINDE
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Wirbelsäulengymnastik mit
Physiotherapeutin Rabl Elisabeth

Der Stammtisch für be-

treuende und pflegende gibt

den Angehörigen fachliche

Tipps und diese können sich

auch untereinander aus-

tauschen. Die Leiterin Anna

Auinger (Telefonnummer

07716/7144) stellt etwa den

Stammtisch für betreuende 
und pflegende Angehörige

Programm für 2023:

Mittwoch, 04. Jänner 2023,

19:30 Uhr, GH Wurmsdobler:

Informelle Gesprächsrunde

Mittwoch, 01. Februar 2023,

13:30 Uhr, Einladung der

Tagesbetreuung Kopfing - Wir

treffen uns am Parkplatz der

LMS Münzkirchen.

Mittwoch, 08. März 2023, 19:30

Uhr, GH Wurmsdobler:

Information des Hilfswerkes

OÖ über unterstützende

Angebote

Donnerstag, 20. April 2023,

19:30 Uhr, der SHV Schärding

lädt zum KRAFT-TAG ins

Zentrum Tummelplatz ein.

Mittwoch, 03. Mai 2023, 14:00

Uhr, Wanderung am

Haugstein mit geselligem

Abschluss. Wir treffen uns bei

jeder Witterung am Parkplatz

der LMS Münzkirchen.

Mittwoch, 07. Juni 2023, 19:30

Uhr, GH Wurmsdobler:

Informelle Gesprächrunde

20 Jahre Stammtisch - Gruppe Münzkirchen

Kontakt zu entsprechenden

Unterstützungsangeboten her.

Diese Treffen sind kostenlos,

unverbindlich, bieten einen

offenen Gesprächskreis und

vertrauliche Atmosphäre.

Juli, August ist Sommerpause!
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Die JoSEV's

Seit Herbst dieses Jahres sind

die Sauwald Greenhorns

(Jungmusiker der TMK St.

Roman - Esternberg) gemein-

sam mit den Jungmusikern

der TMK Vichtenstein nun eine

Jugendkapelle. Unter dem

Namen "JoSEV's" werden sie

von nun an auftreten. 

Tolle Gemeinschaft

Nach einem gemeinsamen

Jungmusikerausflug Anfang

September, welcher die Ge-

meinschaft und bereits beste-

hende gute Zusammenarbeit

vertiefte, wurde die Proben-

phase für die Auftritte in der

Adventszeit in Angriff ge-

nommen.

Erste Auftritte

Die "JoSEV's" waren bereits

beim Adventmarkt in Vichten-

stein und in St. Roman sowie

dem Adventkonzert in

Vichtenstein zu hören. Auch

die interne Musi-

Weihnachtsfeier wurde von

den JoSEV's musikalisch

umrahmt. 

Was tut sich bei unserem Nachwuchs: 
Jugendorchester-St. Roman-Esternberg-Vichtenstein 

Vorankündigung:
Die JoSEV's werden wieder die

Kindermette in St. Roman
musikalisch mitgestalten. 



Rückblick 2. Mannschaft

Unsere Reserve erlebte in der

Herbstsaison gleichermaßen

Höhepunkte aber auch

Tiefschläge. Der Kader hat sich

seit dem Frühjahr stark

verändert.  Einige Spieler

haben den Sprung in die

Kampfmannschaft geschafft,

viele Spieler sind zum Team

neu dazugestoßen und so

manche wurden aus dem

Ruhestand reaktiviert.

Während dieser "Findungs-

phase" schafften wir es

trotzdem 17 Punkte zu holen.

Damit liegt die 2. Mannschaft

ebenso wie die Kampf-

mannschaft auf dem 7. Platz. 

Im Training merkt man, dass

die Mannschaft damit aber

noch nicht zufrieden ist. Der

Kampf und das Feuer der

"Jungen" setzt auch  manche

Stammspieler unter Druck.

Coach Plöckinger hat dadurch

die Qual der Wahl und kann

auf einen starken Kader

zurückgreifen. Also heißt es

für die Spieler dranbleiben,

jeder bekommt seine Chance

und in der Vorbereitung ist

viel möglich.

UNION ST. ROMAN
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Rückblick Herbstsaison 2022

Nach einem erfolgreichen

Start mussten wir leider einige

Rückschläge hinnehmen.

Dennoch zeigte die

Kampfmannschaft Moral und

wir holten uns vor allem zum

Saisonfinish wichtige Punkte. 

Die Liga ist gewohnt

unberechenbar und stark. Es

konnten sich zwar bereits

Mannschaften etwas absetzen,

aber zwischen dem 5. und

dem 12. Platz liegen bloß 5

Punkte. Daher haben wir

wieder eine intensive

Vorbereitung inklusive

Trainingslager geplant. 

Das Ziel fürs Frühjahr ist klar

definiert. Wir wollen unseren

Platz in der Liga festigen und

den Gegnern zeigen wofür die

Union St. Roman steht.

Kämpfen und Siegen lautet

unser Motto und dafür stehen

wir gemeinsam ein. 

Aber was wären wir ohne

unsere Freunde, ohne euch,

die lieben Fans? Denn unser

Einsatz wird erst durch euch

was wert. Daher sagen wir

Dankeschön für die zahlreiche

Unterstützung im Herbst! 

Kirtag
Wir waren dieses Jahr auch
abseits des Platzes sehr aktiv.
Zum Kirtag etwa haben wir
einen Stand mit Schuss-
Geschwindigkeitsmessung
betreut. Die Aktion wurde vor
allem von den Kindern sehr
gut angenommen. 

Auf ein frohes neues 2023

Was war das für ein Jahr?

Begonnen haben wir 2022 mit

der Bildung eines neuen

Vorstandes. Mit der Unter-

stützung der Vorgänger und

dank der langjährigen

Erfahrung in der Fußballwelt

fand sich das neue Team

super zurecht. Sportlich war

die Lage etwas schwieriger.

Wir hatten im Frühjahr gefühlt

14 Endspiele. Erst mit dem

Abpfiff am letzten Spieltag

war der Klassenerhalt dann

geschafft. Anschließend stand

gleich ein Zeltfest mit völlig

neuem Konzept an. Danach

ging es auch schon wieder in

die Vorbereitung für den

Herbst. Wir verabschieden uns

also von einem intensiven,

einem schwierigen und vor

allem einem unvergesslichem

Jahr 2022. Danke an alle

Funktionäre, Spieler und all

jene, die uns in diesem Jahr

begleitet haben. 



Bambini - Trainingsbetrieb

Im Frühjahr hat bei uns eine

Bambini Gruppe begonnen zu

trainieren. Wir konnten eine

Menge Kinder für den Fußball

begeistern und inzwischen

findet ein wöchentliches

Training unter der Leitung von

Coach Franz Stadler statt.

Danke für deinen Einsatz

Franz!

U9 - Turnierform

Unsere U9 sammelte im

Herbst erste Spielerfahrungen

in 3 Turnieren. Eines wurde

wetterbedingt leider abge-

sagt. Obwohl dies die ersten

Spiele der Kinder waren,

konnten bereits viele Tore

bejubelt werden. 

Die Mannschaft wird von

Franz Bogner und seit Herbst

auch von Kurt Jungwirth

trainiert.  Danke für euren

Einsatz!

U11 - Meisterschaftsbetrieb

Unsere U11 unter der Leitung

von Coach Aschauer Daniel

kann auf eine sehr erfolg-

reiche Herbstrunde zurück-

blicken. Die Mannschaft

konnte viele Erfolge bejubeln.

Man merkt an der Spielweise,

dass die Kinder viel Spaß beim

Fußball spielen haben. Da

macht das Zusehen Freude! 

U12 - Meisterschaftsbetrieb

Unserer U12 merkt man den

Spaß am Spielen auch

eindeutig an. Sie konnten sich

ebenso gegen ihre Gegner

beweisen und im Herbst viele

Erfolge unter der Leitung von

Trainer Niklas Sommergruber

feiern. 

Die U11 & die U12 trainieren

gemeinsam unter Daniel

Aschauer und Niklas

Sommergruber. Bei den

Spielen teilt sich der Kader auf

U11 & U12. Danke für euren

Einsatz! Bei den Heimspielen

der U11 & U12 wird von den

Eltern  ausgeschenkt. 

Vielen Dank auch für euren

Einsatz!

Die Union St. Roman wünscht
Frohe Weihnacahten und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

UNION ST. ROMAN
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U13 SPG  Kopfing + St. Aegidi

Unsere  U13 Spiel-gemein-

schaft mit Kopfing und St.

Aegidi kann ebenso auf eine

erfolgreiche Herbstrunde

zurückblicken. Trotz manch

unglücklichen Unentschieden

konnte die Mannschaft den 3.

Tabellenrang (von 6 Teams)

erreichen. 

Trainiert wird die U13 von

Hermann Baminger aus

Kopfing. 

U14 SPG Kopfing + St. Aegidi

Die U14 SPG schaffte im

Herbst den Herbstmeistertitel!

Unter Trainer Stefan Prüns-

tinger aus St. Aegidi konnten 9

von 10 Spielen gewonnen

werden und die Mannschaft

ging ungeschlagen in die

Winterpause. 

Danke an die Trainer und die

Eltern für eure Zeit und euren

Einsatz!
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Umbau Tennisplatz

Der Umbau geht voran!

Im November wurde mit dem

Neubau der Tennisplätze

begonnen. Am Abriss der

Bewässerungsleitungen, der

Zaunanlage und weiteren

Anlagen waren zahlreiche

freiwillige Helferinnen und

Helfer beteiligt. 

Herzlichen Dank dafür!

Die Baggerungen und die

Errichtung eines frostsicheren

Unterbaus wurden von

Baggerungen Beham aus St.

Roman durchgeführt. Die

restlichen Arbeiten erfolgen

im Frühjahr 2023. Die Plätze

werden vor Start der nächsten

Tennissaison fertiggestellt und

können somit ab spätem

Frühjahr bespielt werden. 

Durch die Wahl eines

Allwetterbelages anstatt des

bisherigen Sandbodens

können die Plätze ab diesem

Zeitpunkt das ganze Jahr

über bespielt werden.

Der Tennisverein
St. Roman wünscht
Frohe Weihnachten!

CLR - SAUWALD
Vereinsjubiläum und zahlreiche Erfolge vom CLR Sauwald

Die Saison 2022 wird für den

CLR Sauwald wohl als

erfolgreichste Saison der

Vereinsgeschichte in die

Chronik eingehen. Mit dreimal

Edelmetall bei den Staats-

meisterschaften im Ultrarad-

fahren, Bronze bei den Age-

Group Europameisterschaften

im Triathlon, unzähligen Sie-

gen bei lokalen Volksläufen,

Podestplätzen im Triathlon 

und persönlichen Bestleis-

tungen hat der CLR Sauwald

eine beachtliche Saison zu

verbuchen. Dies war jedoch

nur die Bilanz bis Anfang

September. Beim 2-Brücken-

lauf in Wernstein gelangen

Lena Lechl, Marcus Reischauer

und Christoph Mühringer drei

Podestplätze, der Gesamtsieg

wurde jedoch bei den Damen,

sowie bei den Herren verfehlt. 

Mit dem Sieg klappte es dann

eine Woche später beim

Raaber Unionlauf. Bei diesem

hügeligen Klassiker verbuchte

der CLR einen Vierfach-Sieg in

der Konstellation Hellwagner,

Mayr, Hötzeneder und

Oberhauser. Einen Tag später

deklassierte Lena Lechl beim

1. Saiga Hanser Woidlauf das

Feld und feierte über 11.3 km

und 300 Höhenmetern einen 



CLR - SAUWALD
V E R E I N E  |  2 2

CLR Sauwald Kindertrophy

Der erste Samstag im Oktober

ist für den CLR Sauwald

immer ein ganz besonderer

Tag – denn an diesem wird der

Vereinsmeister für die

kommende Saison gekürt und

die CLR Sauwald Kindertrophy

ausgetragen. Die Kinder-

trophy, eine Laufveranstaltung

für Kinder im Alter von 6 bis 16

Jahren, wurde bei kühlen

Temperaturen und wechsel-

haftem, aber trockenem

Wetter gestartet. Nach einer

kurzen gemeinsamen Auf-

wärmrunde und einem letzten

Strecken-Check gingen zuerst

die kleinsten Teil-

nehmer:innen auf der 300m

Strecke an den Start, um sich

ein fulminantes Rennen um

tolle Preise zu liefern. Nicht

weniger spannend ging es auf

der 800m Strecke für die

bereits jungen Erwachsenen

im Wettkampf um das

Podium her. Damit sich die

Teilnahme bei unserer

Veranstaltung für die jüngsten

Sportler unter uns auch für

alle lohnt, geht bei der

Kindertrophy jedoch niemand

souveränen Gesamtsieg mit

über drei Minuten Vorsprung

auf die Konkurrenz. Einen

erfolgreichen Ausflug in die

deutsche Bundeshauptstadt

unternahm unser schneller

Mann aus Pattigham – Marcus 

Reischauer. Mit einer neuen

persönlichen Bestleistung im

Gepäck vom Vienna City

Marathon wollte Marcus noch

einmal an der persönlichen

Bestzeit schrauben. Auf der

schnellsten Marathonstrecke 

der Welt unterbot er seine

Bestmarke von Wien um

sagenhafte sechs Minuten und

konnte mit 2:26:37 (h:mm:ss)

einen neuen Vereinsrekord

aufstellen. 

leer aus. Auch wenn die

Teilnehmeranzahl nicht ganz

an den Erfolg im Vorjahr

anknüpfen konnte, war die

Kindertrophy wieder einmal

eine großartige Veranstaltung

für uns – bei der sich die Mühe

durch viele lachende Kinder-

gesichter direkt abbezahlt hat.

Dass sich das fröhliche

Lächeln der Teilnehmer der

direkt anschließenden Ver-

einsmeisterschaft in Gri-

massen verwandelt hat, liegt

daran, dass sich die letzten

Sonnenstrahlen verflüchtig-

ten, um Dauerregen, Wind

und sehr kühlen Temper-

aturen Platz zu machen.  

Eingepackt in volle Winter-

montur wurden alle Teil-

nehmer in 2er Gruppen für

den Duathlon-Modus zu-

sammengelost. Die Idee dabei

ist, dass je ein:e Läufer:in und

ein:e Radfahrer:in ein aus-

geglichenes Team bilden und

somit ein offenes Rennen um

den Titel möglich ist. Der Start

des sportlichen Teils der

Veranstaltung oblag den

Läufern, welche drei Runden

einer 2,5 Kilometer langen

Strecke zu bewältigen hatten

und anschließend den

Staffelstab an die jeweiligen

Radfahrer übergeben durften,

die ebenfalls drei Runden
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nung zur größten Laufsport-

veranstaltung in Oberöster-

reich, dem Linz Marathon.

Heuer wurde im Rahmen der

Staats- und Landesmeister-

schaften über die Halb-

marathondistanz um Me-

daillen gelaufen. Das Trio

Marcus Reischauer, Manuel

Hötzeneder und Alexander

Hellwagner sicherten sich den

6. Platz in den Staats-

meisterschaften und den Vize-

einer ca. 9km langen Strecke

durch den Sauwald absol-

vieren mussten. Mit leicht

eingefrorenem Gesicht ging

Amadeus Lobe als erster über

die Ziellinie mitten im Herzen

St. Romans, womit sich dieser

gemeinsam mit Gerald

Dobretsberger zum Vereins-

meister für die kommende

Saison küren lassen durfte.

Nach Abschluss des sport-

lichen Teils der Vereins-

meisterschaft fand die

Veranstaltung einen lustigen

Ausklang im Gasthof Oach-

katzl am Baumkronenweg.

Auch heuer schickte der CLR

Sauwald eine große Abord-

Landesmeistertitel in der

Mannschaftswertung. Rainer

Schlipfinger sicherte sich den

Österreichischen Meistertitel

in der Altersklasse 75. Eine

Woche später machte sich

Christoph Mühringer auf, um

beim Frankfurt Marathon

seine aufstrebende Form zu

präsentieren. Mit einer Zeit

von 2:38:53 blieb Christoph

souverän unter der 2:40er

Marke über die 42.195 km.

20 Jahre CLR Sauwald

Die Gründung des Club

LaufRad Sauwald wurde 2002

nach der Heimfahrt von einem

Rennen bei der Nachbe-

sprechung im Wirtshaus

durchgeführt. Diese sportbe-

geisterte Truppe legte die

Grundsteine für den CLR, wie

wir ihn heute kennen. Ein

Verein der sich durch

sportliche Gemeinschaft und

gemeinsame sportliche Akti-

vitäten definiert. Mittlerweile

hat der Verein rund 200

Mitglieder aus Österreich und

Deutschland. Um diese 20

Jahre Revue passieren zu 

lassen, wurde vom aktuellen

Vorstand des Vereines eine

Zeitreise gekoppelt an die

Vereinsbekleidung präsen-

tiert. Über jedes Design

unserer historischen Vereins-

bekleidung wurden Anek-

doten aus gemeinsamen

Trainingslagern und Wett-

kämpfen zum Besten gege-

ben. Schauplatz dieses Jubi-

läums war die Bierapotheke

unseres langjährigen Unter-

stützers Brauerei Baum-

gartner in Schärding. In

entspannter Atmosphäre gab

Ehrenmitglied Walter Ablinger 

spannende Einblicke in das

Leben eines erfolgreichen

Sportlers, wobei die

Vereinsmitglieder einiges in

Sachen Motivation für das

kommende Wintertraining

mitnehmen konnten. Ab-

schließend richtete  Obmann

Günther Fischer Dankesworte

an die Vereinsmitglieder, Alt-

Vorstandsmitglieder und an

die anwesenden Sponsoren,

ohne jene, der Verein nicht

diese positive Entwicklung in

den vergangenen 20 Jahre

erfahren konnte.
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TEAM ALPHA
Hervorragende Leistungen im Saisonfinish

Bevor sich unsere Sportler in

die wohlverdiente Saison-

pause verabschiedeten, gaben

sie noch einmal richtig Gas

und durften sich dabei über

mehr als zufriedenstellende

Ergebnisse freuen. Ende

August fanden in Schörfling

am Attersee die Öster-

reichischen Feuerwehr Rad-

meisterschaften statt. Hoch-

motiviert entsendeten wir mit

David Schasching, Christoph

Mitterbauer, Markus Hame-

dinger und Neuzugang Patrik

Freund ein namhaftes

Quartett in das Salzkammer-

gut, um dort die Fahnen der

FF St.Roman bzw. Aschenberg

hochzuhalten. David und

Christoph konnten sich dabei 

Feuerwehrmännern Öster-

reichs auf zwei Rädern zählen.

Kurz darauf ging ebenfalls in

Schörfling am Attersee das

größte Zeitfahren Europas 

 über die Bühne. Aufgrund der

extrem hohen Nachfrage der

limitierten Startplätze konn-

ten leider nicht alle unserer

Athleten eines der heiß

in einem packenden Finish

den 2. Platz in der jeweiligen

Altersklasse erkämpfen.

Zusammen mit der ebenfalls

starken Leistung von Markus

gelang es dem Trio den Sieg in

der Mannschaftswertung ein-

zufahren. Somit dürfen sie

sich nun zurecht und voller

Stolz zu den schnellsten



begehrten Tickets ergattern.

Dennoch durften wir mit

Christoph Mitterbauer und

Markus Hamedinger auf

absolute Spitzenleistungen

hoffen. Dass unserem

Zeitfahrspezialisten Christoph

die Strecke einmal rund um

den Attersee (47,2 km)

besonders gut liegt, konnte er  

bereits in den letzten Jahren

zeigen. Heuer legte er jedoch

nochmals eine Schippe drauf

und bewältigte die Strecke in

sagenhaften 59 Minuten und

47 Sekunden. Diese bom-

bastische Leistung wurde mit

dem 2. Platz in der

Gesamtwertung belohnt.

Aber auch Markus darf mit

seiner Zeit von 1:12:18 h und

somit Platz 26 in seiner

Altersklasse (von 71 Teil-

nehmern) mehr als zufrieden

sein.

Am 16. Oktober ging dann der

traditionelle Wolfgangseelauf

in seine bereits 50. Auflage.

Auf der klassischen Distanz

mit 27 km, welche einmal

rund um den malerischen

Wolfgangsee führt und dabei

auch der berühmt berüchtigte

„Falkenstein“ mit ca. 220

Höhenmeter bezwungen

werden muss, hatten wir

heuer mit Diana Holzapfel und

Maria Penzinger geballte 

TEAM ALPHA
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über tolle Erfolge freuen.

Diana überquerte die Ziellinie

nach 2 Stunden und 21

Minuten und holte sich somit

Platz 5 in ihrer Altersklasse

und den 19. Platz in der

Gesamtwertung. Maria

kämpfte sich nach 2 Stunden

und 30 Minuten ins Ziel und

errang dabei den 9. Platz in

ihrer Altersklasse und Platz 45

in der Gesamtwertung. 

Frauenpower am Start dieses

Bewerbes. Aufgrund der

nochmals hochsommerlichen

Temperaturen wurde der 

 Wettkampf jedoch zu einer

absoluten Bewährungsprobe

für unsere Läuferinnen.

Gemäß dem Motto

„Aufgegeben wird maximal

ein Brief“, hielten die beiden

jedoch der drückenden Hitze

stand und durften sich somit  
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Mitte November durften wir

dann von unserem Sponsor

„Run and Race Radsport-

center“ in Patriching bereits

die neuen Teamräder für die

Saison 2023 in Empfang

nehmen. Erstmals werden

unsere Rennfahrer mit den

legendären „TIME“ Räder

unterwegs sein. Konkret

handelt es sich um das Model 

„Alpe d´Huez“ mit elektro-

nischer 12-fach Shimano

Schaltung. Vorankündigung:

Am 28. Jänner 2023 findet

wieder das traditionelle

Kurtlturnier beim Scherrerwirt

statt. Wir würden uns freuen,

wenn wir wieder viele von

euch dort begrüßen dürfen.

Abschließend bedanken wir

uns bei all unseren Sponsoren

und Unterstützern für die

außerordentlich gute Zu-

sammenarbeit, gratulieren

allen Athleten für die

hervorragenden Leistungen

im Jahr 2022 und wünschen

den „Romingern“ ein paar

besinnliche Tage, einen guten

Rutsch und viel Gesundheit

und Erfolg im Jahr 2023!

FF - RAIN
Brandeinsatz

Die Feuerwehr Rain wurde am

15.09.2022 gemeinsam mit

den Feuerwehren Vichten-

stein und Vollmannsdorf zu

einem Kellerbrand in einem

Wohnhaus alarmiert. Beim

Eintreffen der Feuerwehren

zog bereits dichter Rauch

durch den Wohnbereich des

Hauses. Die Hausbesitzer

teilten mit, dass in einem

Kellerabteil Feuer ausge-

brochen ist. Ein Atemschutz-

Trupp der FF Vichtenstein

konnte den Brandherd rasch

ausfindig machen und ins

freie transportieren wo er

anschließend abgelöscht

wurde. Zur Rauchbekäm-

pfung wurden zwei Hoch-

leistungslüfter eingesetzt. Von

der FF Rain waren 20 Mann

mit KLF-A und MTF für ca. eine

Stunde im Einsatz.
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Truppführer-Modulprüfungen erfolgreich abgeschlossen

Am Samstag, den 12.

November 2022 haben sich

sieben Kameraden der FF Rain

im Feuerwehrhaus der

Freiwilligen Feuerwehr St.

Ägidi eingefunden um nach

der feuerwehrinternen

Ausbildung, nun die Prüfung

zu den Modulen Branddienst

und Kraftbetriebene Geräte

abzulegen.

Modul Kraftbetriebene Geräte
• Beham Michael

• Höllinger Romana

• Penzinger Stefanie

Modul Branddienst
• Beham Michael

• Haidinger Stefan

• Haidinger Stefan

• Höllinger Romana

• Penzinger Claudia

• Penzinger Stefanie

• Reitinger Christian

Die Feuerwehr Rain gratuliert

recht herzlich zu den

bestandenen Modul-

Prüfungen.

Ein großer Dank geht an die

Ausbildner, besonders an OBI

Bogner Erwin welcher die

Gruppe motivierte, hervor-

ragend ausbildete und auch

bei der Prüfung hinter ihnen

stand!

Geburtstage

HLM Koller Matthias:

70. Geburtstag

HLM Huber Helmut: 

75. Geburtstag

AW Baminger Johann: 

50. Geburtstag

BM Baminger Hermann: 

75. Geburtstag

Feuerwehrhaus-Großputz 2022

Am Samstag, 19.11.2022 fand

der alljährliche Großputz im

Feuerwehrhaus statt. Viele

fleißige Helferinnen und

Helfer waren wieder dabei,  

um das Feuerwehrhaus sowie

die Fahrzeuge wieder auf

Hochglanz zu bringen. Frei

nach dem Motto „viele Hände

schnelles Ende“ konnten diese 

Aufgaben schnell erledigt

werden. Ein ganz großes

DANKE an alle Kameradinnen

und Kameraden, die

mitgeholfen haben!

Frohe Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2023 wünscht die FF Rain!
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Ende August und Mitte Oktober waren zwei Technische Einsätze zu verzeichnen. Der

Wasserbehälter der Wassergemeinschaft Kössldorf musste jeweils vom Hydranten in

Penzingerdorf befüllt werden.

Monatsübungen

Ende August wurde der

Schulungsbetrieb nach den

Arbeiten beim Feuerwehrfest

wieder aufgenommen.

Übungsannahme waren

Entstehungswaldbrand ober-

halb der Jagdhütte. 10 Mann 

waren damit beschäftigt, die

Wasserversorgung aufzu-

bauen, die Glutnester aufzu-

spüren und zu löschen.

Schulungsverantwortliche

waren OBI Daniel Widegger

und OFM Alexander Jell.

Bei der Funkschulung im

Oktober - Schulungsverant-

wortlicher war HBM Franz Pilsl

jun. - fand zuerst im

Schulungsraum ein Theorieteil

für den Digitalfunk statt.

Anschließend schlüpften die

Teilnehmer in die Einsatz-

kleidung und rückten mit

dem KLF aus, um bestimmte

Aufgaben, die per Funk

übermittelt wurden, zu

erledigen.

Ausbildung

Im August und September

absolvierten 3 Personen der FF

Kössldorf die Ausbildung zur

5,5-Tonnen-Lenkerberechti-

gung des Abschnittes Engel-

hartszell in Kopfing. Somit

können auch sie mit dem B-

Führerschein Feuerwehr-

fahrzeuge mit einem Gesamt-

gewicht von 5,5 Tonnen

lenken. E-HBI Franz Wallner

war als Ausbildner tätig.

Folgende Feuerwehrkamerad-

Innen erhielten die Lenker-

berechtigung: 

OFM Theresia Braid, HFM

Jakob Braid und OFM Josef

Klaffenböck. Ende November

absolvierte AW Georg Braid an

der Landesfeuerwehrschule in

Linz den Zugskomman-

danten-Lehrgang mit sehr

gutem Erfolg. 
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Ehrungen

Beim Ehrentag des Bezirkes

Schärding im Kubinsaal

wurden zwei Kameraden der

FF Kössldorf geehrt.

Bürgermeister OBM Siegfried

Berlinger und Kommandant

HBI Thomas Huber erhielten

die Feuerwehr-Bezirksver-

dienstmedaille 3. Stufe in

Bronze.

Gesellschaftliches

Anfang Oktober fand der

Bewerbsgruppen- bzw.

Stammtischausflug der FF

Kössldorf statt. Am ersten Tag

wurde die Flughafenfeuer-

wehr in Salzburg besichtigt.

Die Reise ging weiter zum

Mountaincart nach St. Johann

in Tirol.

Der traditionelle Wandertag

führte heuer vom Feuerwehr-

haus über Aschenberg,

Simling, Neuhofen – Reiting –

Kößlau zum Kirchenwirt in St.

Ägidi, wo ein gemütlicher

Abschluss bei gutem

Mittagsessen stattfand.

Feuerwehrkamerad OBM

Matthias Lang traute sich. Am

22. Okt. lud er die

FeuerwehrkameradInnen zu

seiner Hochzeit mit Patricia

Lang nach Schärding ein, wo

in der Stadtpfarrkirche die

Trauung stattfand. 

Ein Tagesausflug für Jung und

Alt fand Mitte Nov. Statt, bei

dem über 20 Feuerwehrler mit

Begleitung teilnahmen. Als

erstes Ziel wurde die

Mostelleria in Öhling im

Mostviertel besichtigt. Nach

der Führung und Verkostung 

wurde ein Restaurant in der

Nähe von Ardagger ange-

steuert. Am Nachmittag

wurde mit der Donau-

schifffahrt Ardagger eine

Rundfahrt im Strudengau

durchgeführt.
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Truppführer erfolgreich abgeschlossen 

Höller Michael und Höller

David  konnten Anfang

Oktober 

Ein Dank gilt den

erfolgreichen Teilnehmern

und ihren Ausbildnern.

den Grundlehrgang in

Taufkirchen an der Pram

erfolgreich abschließen. 

Herbstübung in Ginzldorf

Wie immer am Vortag vom

Feiertag des 26.10. lud diesmal 

unsere Feuerwehr Aschenberg

alle Feuerwehren von St.

Roman zur Herbstübung ein.

„Brand Landwirtschaftliches

Objekt“ (durch defekte

Photovoltaik + Personen-

rettung aus Hallenkran) wurde

als Übungsvorgabe von HBI

Baminger Lukas und BI

Edelmann Thomas an die

Feuerwehren alarmiert. 

Feuerwehren Rain, Aschen-

berg und Kössldorf zum im

Zentrum von Ginzldorf

stehenden Tankfahrzeug auf-

gebaut. Desweiteren wurden

dann die Nebengebäude

geschützt.

Bei der Nachbesprechung

bedankte sich BGM Berlinger

für die gemeinsame Zu-

sammenarbeit im Gemeinde-

gebiet.

Nach Lageerkundung konnte

ein brennender Dachstuhl und

Heu durch die defekte PV

entdeckt werden, wo auch

eine Person im stromlosen

Hallenkran gefunden wurde.

Die Kammeraden beruhigten

die festsitzende Person bis zur

Rettung durch den Atem-

schutztrupp vom RLF St.

Roman. Die Löschwasserver-

sorgung wurde gleichzeitig

vom Kösslbach aus von den
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Familienwandertag

Auch heuer konnte am 16.10

wieder ein Wandertag für die

Familie organisiert werden.

„Wenn Engel reisen, wird sich

das Wetter weisen“, heißt ein

Spruch, der sich anscheinend

bewahrheitet hat. 

Bei wunderschönem Wetter

ging die Route nach Kopfing

zum Baumkronenweg. Nach

einem erfrischenden

Zwischenstopp konnten die

engagierten Wanderer, dann

ein paar Kilometer weiter, ihre

Wanderung bei einem

gemütlichen Ausklang erfolg-

reich beenden. 

Under Construction 

Nach 2 Jahren Pause war es

wieder soweit. Unsere FF

Aschenberg konnte wieder

eine Veranstaltung für jung

und jung gebliebene

„Rominger und Sauwaldler“

durchführen. Die DJ‘s sorgten

für eine großartige Stimmung

am Dancefloor. Hinter den

Bars versorgten unsere

Mitglieder die Gäste mit

„altbewährten“ und auch

„kreativen“ Getränken. Die

Crew rund um Markus und

Julian wurde für ihre

Anstrengungen mit diesem

gelungenen Fest belohnt.

OBM Himsl Matthias verstorben

Wir Gedenken unseren lang-

jährigen Wegbegleiter und

Kammeraden OBM Himsl

Matthias, der am 18. August

2022 uns leider nach 51 FF-

Dienstjahren vorausgegangen

ist. 
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01.10.2022: Monatsübung Weber Seminar „Verkehrsunfall mit 

eingeklemmter / eingeschlossener Person“

Wir haben bei der Firma

Weber Rescue eine Weiter-

bildung für alle Kameraden

gebucht. Nachdem die

Motivation und Begeisterung

groß war, sind trotz des

schlechten Wetterberichtes 32

Kameraden zu dieser Übung

erschienen. Gestartet wurde

mit 3h Theorie, mit Schwer-

punkt auf spezifische Ziele

und wie diese schnell und

einfach zu erreichen sind. Im

Anschluss hatten wir eine

kleine Mittagspause mit 

Weißwürsten & Brezen. 

 Daraufhin folgten 4h Praxis-

schulung in denen zuvor

Gehörtes und Erlerntes in die

Praxis umgesetzt wurde. Es

wurden hierzu alle Rettungs-

geräte der FF St. Roman, sowie

die neuesten Geräte der Firma

Weber Rescue aus ihrem

Schulungsfahrzeug verwen-

det. Generell wurde aber

immer darauf geachtet mit

möglichst einfachen Mitteln

und wenig Aufwand das Ziel

zu erreichen. Es wurden zum

Zweck der Übung vier PKWs

zerstört -  vielen Dank auch an

die Spender der Fahrzeuge. Es

wurden Situationen nachge-

stellt und geübt wie ein-

geklemmte/eingeschlossene

Person in PKW, in PKW auf der

Seite oder auf dem Dach aus

deren misslichen Lage befreit

werden können.

Vielen Dank an die Firma

Weber Rescue für dieses

interessante und lehrreiche

Seminar.

06.10.2022: FF Ehrentag in Schärding

Bereits Anfang Oktober fand

in Schärding im Kubinsaal ein

Ehrentag der Feuerwehr statt -

und auch eine Abordnung aus

St. Roman war vertreten, um

Kameraden aus unseren

Reihen zu ehren. Durch

Landes-Feuerwehrkomman-

dant FPräs Robert Mayer MSc.,

Landes-Feuerwehrkomman-

dant-Stv. LBDSTV Michael

Hutterer, Bezirks-Feuerwehr-

kommandant LFRAT Alfred

Deschberger und der an-

wesenden Politik wurden

folgende Ehrungen überreicht:

o HBI Auinger Thomas -

Feuerwehr-Verdienstmedaille

des Bezirkes in 3. Stufe Bronze

o Tischlerei Grömmer, für

Christine und Konrad

Grömmer - große Florian

Ehrenmedaille in Bronze für

besonders feuerwehrfreund-

liche Arbeitgeber

o Bürgermeister Berlinger Sigi

-Feuerwehr-Verdienstmedaille

des Bezirkes in 3. Stufe Bronze

o Gratulation an alle Ehren-

träger und Danke für euren

unermüdlichen Einsatz für die

Feuerwehr!
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21.10.2022: Einsatz Ölspur nach Defekt an landwirtschaftlicher Maschine

Gestern wurden die FF

St.Roman gegen 13 Uhr per

Sirenenalarm zu einer Ölspur

von Au in Richtung Andorf

alarmiert. Nach dem

Eintreffen und anschließender

Lageerkundung war klar, dass  

es sich um eine etwa 1,5 km

lange Ölspur handelt, die

gebunden werden muss. Also

entschied man sich von zwei

Richtungen zu arbeiten -

Mannschaft und Geräte

wurden aufgeteilt. Mit dem

Ölbindemittel war die Ölspur

nach kurzer Zeit beseitigt, die 

Straße gesäubert und wieder

freigegeben. Am Einsatz

waren 22 Kameraden mit

allen vier Fahrzeuge beteiligt.

Mit der Errichtung des ViWo (Vitales
Wohnen) Taufkirchen wird das Betreu-
ungsangebot für ältere Generationen
ausgebaut. Die Bewohner dieser 17
Wohneinheiten werden täglich mind. 8
Stunden vom Fachpersonal des SHV
Schärding betreut. Für die Nacht
stehen in dringenden Fällen soge-
nannte "Helfer in der Nacht" ehren-
amtlich zur Verfügung.

SONSTIGES
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Nach längerer Pause startete

das neue Basarteam

Münzkirchen - St. Roman

bereits im Oktober 2022

erfolgreich durch. Das Team

besteht aus Mitgliedern aus

Münzkirchen (Melanie

Ritzberger, Michaela Moser,

Sandra Leitner und Tanja

Sommergruber) und St.

Roman (Cindy Sommergruber

und Simone Koller).  Aufgrund

des positiven Feedbacks vom

Herbst/Winter Basar, mit

vielen Änderungen (u. a.

Basarlino App), sind wir

topmotiviert für den nächsten

Basar.

Wir, vom Basarteam, haben

uns dazu entschlossen, eine

Geldspende an die Jugend

des FCM Münzkirchen, sowie

an die U11/U12 der Union St.

Roman zu richten.

Die Vorbereitungen für den

nächsten Basar laufen bereits

wieder auf Hochtouren.

Weitere fleißige Helfer sind

immer herzlich willkommen!

(Anmeldung dafür bei Melanie

Ritzberger 0676/6505928)

Die Freigabe des Links zur

Veranstaltung beginnt mit 18.

Februar 2023.

Gleich vormerken: 

Sonntag, 19. März 2023, 9.00 - 12.00 Uhr

Gemeindesaal Münzkirchen!

Natürlich halten wir euch

ständig auf dem Laufenden

über Facebook, Instagram und

den  Homepages der

Gemeinden.

Wir wünschen euch besinn-

liche Feiertage und einen

guten Rutsch,

euer  Basarteam

Münzkirchen - St. Roman

SONSTIGES
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Kinderbasar Münzkirchen - St. Roman



Das Schnupperticket kann
nach Vorreservierung am

Gemeindeamt St. Roman für 
€ 8 pro Tag ausgeliehen

werden. (z. B. für Zugfahrt
nach Linz)

Auf das Schnupperticket nicht vergessen!
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Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung

von A – Z“ für den Bezirk

Schärding

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung

im Jahr 1945 nicht nur behinderten

Menschen, zu ihrem Recht zu kommen,

sondern auch ihre Ansprüche nutzen zu

können. Ziel des Projektes ist die

berufliche Integration und soziale

Absicherung von Menschen mit

Behinderung. Die Zielgruppe sind

Menschen mit Behinderung im

berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und

deren Angehörige. Wenn Sie

gesundheitliche Einschränkungen und

deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit

zu behalten oder eine zu finden, wenden

Sie sich an uns. Es kann vieles in Kürze

telefonisch, per Mail, aber auch vor Ort in

jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden.

Melden Sie sich bei den Themen wie

Behindertenpass, Kündigungsschutz,

Medizinische oder berufliche Reha-

bilitation, Umschulungen, Zuschüsse und

Förderungen, und vielem mehr.

Beratungstermine, die in der Arbeiter-

kammer Schärding stattfinden, können

unter der Telefonnummer 0732 656361

vereinbart werden. Telefonische

Beratungen unter der gleichen Nummer,

Fragen per Mail unter office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.



Der  Bürgerme i s t e r ,  d i e
Gemeindever t r e tung  sowie  d i e

Bed iens te ten  de r  Gemeinde  
S t .  Roman wünschen

WeihnachtenFrohe
und ein gutes neues Jahr!

Ein  herz l i ches
Dankenschön  geht  an
d ie  Fami l i e  Widegger
( Scher re rwi r t )  fü r  d i e

Chr i s tbaumspende !
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